
LILIENFELD (mg). SOMA, die So-
zialmärkte für Menschen mit ge-
ringem Einkommen, werden in der 
heutigen Zeit für immer mehr Men-
schen zu einer lebenswichtigen Ein-
richtung. Am Donnerstag machte 
der mobile SOMA Mostviertel einen 
außertourlichen Halt vor der Raika 
Lilienfeld. Der Grund: Der von der 
Raiffeisenbank Traisen-Gölsental 
gesponserte Werbekleber wurde 
am Verkaufswagen angebracht. Die 
Busse sind nun schon seit neun 
Monaten im Bezirk Lilienfeld unter-

wegs. Jeden Montag steht einer der 
beiden Verkaufswagen von 11:30 bis 
13 Uhr in Traisen am Parkplatz beim 
Volksheim. An Dienstagen macht 
das Fahrzeug von 11:30 bis 13 Uhr 
in Lilienfeld am Parkplatz des Sozi-
alzentrums sowie von 14 bis 15:30 
Uhr in Hainfeld beim Gemeinde-
zentrum Halt.

80 „Stammkunden“
Von Beginn an wurde der mobile 
Sozialmarkt sehr gut akzeptiert und 
frequentiert. Aus dem Bezirk Lilien-
feld kommen regelmäßig über 80 
Personen mit geringem Einkom-
men oder Menschen, die sich in fi-
nanziellen Notlagen befinden, zum 
SOMAmobil. Hier können sie  Le-
bensmittel zu sehr günstigen Prei-
sen kaufen. 

Finanzhilfe     für SOMA

Eduard Mayrhofer und Hermine Dangl von der Raiffeisenbank 
unterstützen die SOMA-Busse im Bezirk Lilienfeld. Foto: C. Zwingl

Die Raiffeisenbank 
Traisen-Gölsental un-
terstützt den mobilen 
SOMA Mostviertel per 
Fahrzeugsponsoring.
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